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Fachinformationen im Auftrag Ihres Einzelhandelsverbandes 

expert: „eFNext“ für künftige Führungskräfte 

Mit dem Kick-off von eFNext startet expert ein neu ausgerichtetes Nach-

wuchsprogramm zur gezielten Entwicklung von Führungskräften. Aufbau-

end auf dem bisherigen Führungskräfte-Nachwuchsprogramm wurde 

eFNext umfassend weiterentwickelt und um moderne Inhalte, innovative 

Lernformate sowie digitale Elemente ergänzt. Ziel ist es, Mitarbeitern einen 

klar strukturierten Karriereweg in Richtung Marktleitung oder stellvertre-

tende Marktleitung zu eröffnen und sie gezielt auf zukünftige Führungsauf-

gaben vorzubereiten. Christoph Komor, Einzelhandelsvorstand der expert 

SE, betont: „Mit eFNext schaffen wir eine strukturierte und zugleich praxis-

nahe Grundlage, um unsere Mitarbeiter gezielt auf Führungsaufgaben vor-

zubereiten. Es geht uns nicht nur darum, Wissen zu vermitteln, sondern 

Potenziale frühzeitig zu erkennen und systematisch weiterzuentwickeln. 

So stärken wir unsere Verbundgruppe nachhaltig und schaffen die Basis 

für langfristigen Erfolg.“ Das Programm erstreckt sich über einen Zeitraum 

von neun bis zwölf Monaten und kombiniert Schulungen, Praxisprojekte 

sowie individuelles Mentoring durch erfahrene Marktleiter. 

 

 

IFA 2026: Neue Impulse und exklusive Formate 

Die IFA in Berlin baut ihr Engagement für den Fachhandel 2026 konse-

quent aus. Mit neuen Formaten, kuratierten Erlebnisflächen und exklusiven 

Services schafft die IFA ein erweitertes Angebot für den Fachhandel aus 

aller Welt – mit klarem Fokus auf Innovation, Austausch und konkrete Ge-

schäftspotenziale. „Der Fachhandel ist und bleibt VIP für die IFA und ein 

unverzichtbarer Bestandteil unseres Ökosystems“, sagt Leif Linder, CEO 

IFA Management GmbH. „Auf der IFA schaffen wir gezielt Raum für Aus-

tausch, Vernetzung und neue Geschäftsmodelle, die den Fachhandel stär-

ken. Etwa mit dem Retail Leaders Summit oder mit dem neuen Format 

Retail Innovation Zone.“ Mit der neuen Retail Innovation Zone schafft die 

IFA einen zentralen Ort für alle Handelsgruppen und Fachbesucher. Inter-

aktive Erlebnis-Zonen sowie praxisnahe Use Cases bieten den Besuchern 

https://www.expert.de 

https://www.ifa-berlin.com 
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konkrete Einblicke in zukunftsweisende Store-Konzepte, Omnichannel-

Strategien und neue Geschäftsmodelle. Wie auch in den vergangenen Jah-

ren haben Fachbesucher innerhalb der Retail Innovation Zone Zugang zur 

IFA Retail Lounge. Dieser zentrale Anlaufpunkt bietet bewährte Services 

wie Frühstück von 8 bis 10 Uhr. Handelspartner mit IFA Retail Member 

Status profitieren zudem weiterhin von exklusiven Vorteilen, wie kosten-

freien Meeting Spaces und einem täglichen Lunch-Angebot. Ergänzt wird 

das Serviceangebot für alle Fachbesuchende durch umfassende Reisevor-

teile für Bahn, Hotel und Flug. 

 

 

Ceconomy: Wachstum im zweiten Quartal 

Die Ceconomy AG, Muttergesellschaft von MediaMarktSaturn, bekräftigt 

ihren Wachstumskurs. Der Halbjahresumsatz stieg um 4 Prozent auf 13,1 

Mrd. Euro, das Wachstum im 2. Quartal lag sogar bei 4,9 Prozent. Das 

bereinigte EBIT nach sechs Monaten des laufenden Geschäftsjahres stieg 

um 14 Prozent gegenüber Vorjahr auf 347 Mio. Euro. Die Kundenzufrie-

denheit (NPS) stieg im ersten Halbjahr um 2 Punkte auf 62. Parallel dazu 

erreicht das Online-Geschäft im zweiten Quartal 26,3 Prozent des Gesam-

tumsatzes und klettert im Halbjahr auf 28,5 Prozent. Für das Geschäftsjahr 

2025/26 bestätigt Ceconomy seine Prognose: Das Unternehmen erwartet 

weiterhin ein moderates Umsatzwachstum. Das bereinigte EBIT-Ziel von 

rund 500 Mio. Euro bleibe erreichbar. 

 

 

HES: Versandlösungen neu aufgestellt 

Der Hermes Einrichtungs Service (HES), Spezialist für 2-Mann-Handling, 

stellt sein Lieferportfolio für Elektrogroßgeräte und TV neu auf. Mit den klar 

strukturierten Services Smart und Premium erhalten Handelsunternehmen 

zwei individuell gestaltbare Versandlösungen. Im Fokus der 

Neuausrichtung steht ein verständliches, transparentes und modular 

aufgebautes Leistungsmodell mit zahlreichen flexiblen Zusatzservices. 

Beide Services sind speziell auf die Anforderungen im Versand von 

Haushaltsgroßgeräten und TV zugeschnitten und bieten laut HES ein 

hohes Qualitätsniveau. Ein wesentliches Merkmal des neuen Portfolios ist 

die maximale Flexibilität bei der Buchung von Zusatzleistungen. Händler 

können die Services direkt im Bestellprozess integrieren. Darüber hinaus 

haben die Endkunden die Möglichkeit, ihr Liefererlebnis eigenständig über 

das Kundenportal myhes.de zu erweitern und anzupassen. 

 

 

TD Synnex: Globaler Distributionspartner von HPE 

TD Synnex wurde von HPE (Hewlett Packard Enterprise) als einer von zwei 

der globalen Distributionspartner benannt. Die Entscheidung unterstütze 

https://www.hes.de 

https://de.tdsynnex.com 

https://www.ceconomy-mms.com 
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die Weiterentwicklung von HPE hin zu einem einheitlichen globalen Distri-

butionsmodell, so das Unternehmen. Ziel sei es, die Interaktion von Part-

nern mit dem Portfolio zu vereinfachen, eine konsistente Umsetzung über 

alle Regionen hinweg zu ermöglichen. Durch diese strategische sei ist TD 

Synnex künftig in der Lage, Partner regionsübergreifend zu unterstützen 

und den Zugang zum HPE-Portfolio weiter auszubauen. Damit kann der 

Value Add Distributor ab sofort das gesamte HPE Produkte 

Lösungsportfolio anbieten, von Hybrid Cloud, As-a-Service, KI, Networking 

inkl. Aruba und Juniper, Service Renewals bis zu Software. 

 

 

HD+: Kostenfreies TV-Angebot HD+ Free 

HD+ startet das dauerhaft kostenlose Angebot HD+ Free. Die HD+ TV-App 

verbindet die Vorteile von linearem Satellitenfernsehen mit den Möglichkei-

ten einer modernen, hybriden TV-Plattform. Mit HD+ Free erleben Zu-

schauerinnen und Zuschauer über Satellit eine große Sendervielfalt und 

können zudem auf aktuell rund 80.000 Mediatheken-Inhalte sowie Funkti-

onen wie Neustart oder das Pausieren einer Sendung zugreifen. „Mit HD+ 

Free bündeln wir die Reichweite und Sendervielfalt des Satelliten mit den 

Vorzügen der hybriden HD+ Plattform. Wir bringen damit eine neue, intui-

tive Usability in die Satelliten-TV-Haushalte – für alle, dauerhaft und kos-

tenlos. Die HD+ TV-App mit ihrem kostenlosen Einstieg ‚HD+ Free‘ ist das 

Fundament unseres Angebots. Wer darüber hinaus die weiteren HD+ Mög-

lichkeiten nutzen möchte, findet mit den Angeboten ‚HD+ Classic‘ und ‚HD+ 

Premium‘ attraktive Upgrade-Optionen“, sagt Christoph Mühleib, Ge-

schäftsführer HD PLUS.  

 

 

DGH: Weiße Ware im Fokus 

DGH Großhandel erweitert sein Portfolio mit dem Ausbau des Bereichs 

Weiße Ware. Mit der Aufnahme von Liebherr für autorisierte Fachhändler 

sowie einem neuen Serviceansatz will der Großhändler seine Partner da-

bei unterstützen, steigende Marktanforderungen effizient zu bewältigen. Im 

Mittelpunkt stellt DGH dabei eine klare Botschaft: „Der Markt wird komple-

xer – DGH macht es den Kunden einfacher“. Ziel ist es, Komplexität aus 

dem Tagesgeschäft zu nehmen und Prozesse spürbar zu vereinfachen. 

Dazu zählen unter anderem Dropshipment-Lösungen, bei denen die Ware 

(auch Großgeräte) direkt an den Endkunden geliefert wird, strukturierte Da-

tenexporte für eine einfache Integration in On- und Offline-Systeme sowie 

der bewusste Verzicht auf Mindestabnahmemengen. Händler profitieren so 

von mehr Flexibilität und reduziertem administrativem Aufwand. Der 

Großhändler möchte künftig mehr Orientierung und Verlässlichkeit für 

seine Partner im Bereich Weiße Ware schaffen. Mit über 45.000 Artikeln 

und rund 600 Marken hat sich das Unternehmen als verlässlicher Partner 

https://shop.dgh.de/Weiße

Ware 

https://www.hd-plus.de/free 
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etabliert. Die stärkere Ausrichtung auf Weiße Ware markiere nun den 

nächsten konsequenten Schritt, so DGH. 

 

 

EHI: Mehr Fläche in Shopping-Centern 

Die Shopping-Center-Landschaft in Deutschland ist weiterhin in Bewe-

gung. Ein Grund dafür ist die spektakuläre Neueröffnung des Westfield 

Hamburg-Überseequartiers im vergangenen Jahr. Das Leuchtturmprojekt 

ist eines von zwei neuen Centern in der EHI-Datenbank, die deutschland-

weit mehr als 500 Center zählt. Laut dem aktuellen EHI Shopping-Center 

Report 2026 bleibt die Anzahl der 506 Shopping-Center in Deutschland 

zum zweiten Mal in Folge unverändert (Stand: 01.01.2026). Neu 

hinzugekommen sind das Überseequartier in Hamburg und der 

Drewespark in Wismar. Auf der anderen Seite fallen zwei Objekte aus der 

Statistik, da sie die gesetzten Definitionsgrenzen (u. a. eine Mindestgröße 

von 10.000 qm Retail-Mietfläche) nicht mehr erfüllen. Die Gesamtfläche 

aller Center vergrößert sich – nicht zuletzt durch das neue Hamburger 

Überseequartier – um drei Prozent auf 17,2 Mio. m². Auch die Retail-

Mietfläche wächst leicht um 0,3 Prozent auf 13,1 Mio. m². 

 

 

 

Weitere Fachinformationen im Abonnement: 
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